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Mit In the Eye of the Storm hat Roger Hodgson 1984 bewiesen, dass ein
meisterhafter Songwriter nie seine Magie verliert – selbst wenn er neue
Wege geht. Nach seinem Ausstieg bei Supertramp schuf er ein Solodebüt, das
nicht nur eine musikalische Befreiung darstellt, sondern auch zu den
strahlendsten Perlen der 80er-Jahre zählt. Für viele gilt es als das
„verlorene Supertramp-Album“ der 80er Jahre.
Das Album fängt genau das ein, was Fans an Hodgsons Musik seit jeher
lieben: zeitlose Melodien, eine charakteristische, kristallklare Stimme und
eine spürbare emotionale Tiefe. Schon der mitreißende Opener „Had a Dream“
zieht einen sofort in seinen Bann. Mit seinen energiegeladenen Rhythmen,
den vielschichtigen Keyboards und dieser unverwechselbaren Melancholie
zeigt Hodgson direkt, wie viel Feuer in diesem Neuanfang steckt.
Doch der wahre Höhepunkt und das Herzstück des Albums ist das Epos „In
Jeopardy“. Der Song baut eine unglaubliche Dynamik auf, getrieben von von
typischen Supertramp-Harmonien und einem hypnotischen Groove, sowie
Hodgsons eindringlichem Gesang. Es ist einer dieser seltenen Tracks, die
gleichzeitig nachdenklich stimmen und unglaublich mitreißend sind – ein
Paradebeispiel für intelligenten, großartigen Pop-Rock.
Feine Nuancen: Neben den großen Hymnen glänzen ruhigere Momente wie „Lovers
in the Wind“, eine der wohl zartesten und schönsten Balladen, die Hodgson
je geschrieben hat.
Musikalische Perfektion: Hodgson spielte einen Großteil der Instrumente
selbst ein und produzierte das Album mit akribischer Liebe zum Detail.
Jeder Ton sitzt, die Arrangements wirken luftig und kraftvoll zugleich.
In the Eye of the Storm ist mehr als nur ein Nachfolgeprojekt nach einer
großen Band-Ära; es ist ein zeitloses Statement über Neuanfänge, Hoffnung
und die unbändige Freude am Musizieren. Wer dieses Album auflegt, erlebt
einen Ausnahmekünstler auf dem absoluten Höhepunkt seines schöpferischen
Schaffens. Ein echter Klassiker, der auch Jahrzehnte später noch genauso
frisch und inspirierend klingt wie am ersten Tag!
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